
Jahresbericht der Jugend 2019 

Am 31.12.2019 zählt die Jugendfeuerwehr Langweid a. Lech 62 Mitglieder, davon 23 Mädchen und 39 
Jungen. Abbildung 1 stellt die zeitliche Entwicklung der Mitgliederzahlen seit 2009 dar und Abbildung 2 zeigt 
die Altersstruktur der Jugendfeuerwehr zum 31.12.2019. Die Jugendlichen sind nach ihrem Alter und dem 
Zeitpunkt ihres Eintritts in drei Gruppen eingeteilt: 

Jugend 1      15 Jugendliche Jugend 2      22 Jugendliche Jugend 3      25 Jugendliche 
 

 

 

 

 

 

 
 

Abbildung 1 (Entwicklung der Mitglieder)         Abbildung 2 (Alterststruktur der Jugendlichen) 

Der Anstieg der Mitglieder im Vergleich zum Vorjahr erklärt sich dadurch, da im November eine neue 
Jugendgruppe gegründet wurde. Im Jahr 2019 wurden insgesamt 1.767 Ausbildungsstunden, von allen 
Jugendlichen gemeinsam geleistet. Nachstehend folgt ein kurzer Überblick in unser Übungsjahr der jeweiligen 
Jugendgruppen: 

Die Jugendlichen der Jugend 1 werden auf den Übertritt in die aktive Wehr vorbereitet, dieser wird im 
Frühjahr 2020 nach dem Bestehen der Modularen Truppausbildung sein. Sie sind gerade beim  zweiten Teil 
dieser Ausbildung, hier werden verschiedene Themenbereiche vertieft und viele Ausbildungsmodule bzw. 
Einsatzübungen durchgeführt. Ziel ist es die theoretischen Grundkenntnissen mit praktischen 
Grundfertigkeiten der Feuerwehr zu verknüpfen. Zum Beispiel fand am 14.06.2019 eine Jugendeinsatzübung 
beim Wertstoffhof in Foret statt. Das Einsatzszenario war Brandbekämpfung und Personenrettung. Hier 
mussten die Jugendlichen die Wasserversorgung, die Brandbekämpfung und die Suche nach 2 vermissten 
Personen durchführen.  

Weitere Ausbildungsmodule konnten die Jugendlichen bei der diesjährigen 24-Stunden-Übung abdecken. 
Dieses Wochenende war mit Sicherheit ein Höhepunkt im Ausbildungsjahr der Jugend 1. Hierbei wurde ein 
Berufsfeuerwehrtag simuliert, an dem sie diverse Übungseinsätze und Ausbildungseinheiten absolvieren 
mussten. Kurz nach der Begrüßung folgte der erste Einsatz: Auslaufende Betriebsstoffe und ein 
Flüssigkeitsbrand in der Kläranlage. Nach der Ausbildung zum Thema Drehleiter samt Anbaugeräten ging 
ohne Vorwarnung die nächste Alarmierung ein. Ein Baustellenunfall mit eingeklemmter Person sollte diesmal 
ein nicht alltägliches Übungsszenario sein. Doch auch hierbei wurden mit großer Umsicht die 
Herausforderungen gemeistert. Danach folgten Unterweisungen zum Thema Greifzug und Wärmebildkamera. 
Abends folgte sogar ein THL-Einsatz (Autounfall mit einer eingeklemmten Person). Die Jugendlichen 
konnten an diesen beiden Tagen ihr erlerntes Wissen unter Beweis stellen und natürlich kam auch der Spaß 
nicht zu kurz. Die Jugendgruppe nahm auch bei der Katastrophenschutzübung der Firma Huntsman sowie bei 
den Einsatzübungen der aktiven Wehr teil.  



Die Jugendlichen der Jugend 2 haben in diesem Jahr das Basismodul der Modularen Truppausbildung 
fortgesetzt. So absolvierten alle das Modul Sprechfunker und machten einen Erste-Hilfe-Kurs und eine große 
Anzahl an weiteren Übungen. Zum Beispiel Wasserentnahme aus offenen Gewässer oder der Zisterne, Aufbau 
der tragbaren Leitern und auch Knotenkunde so wie vieles mehr. 7 Jugendlichen der Jugend 2 durften in 
diesem Jahr bei der Leistungsprüfung Löschaufbau zum ersten Mal antreten und zeigten, dass die 
feuerwehrtechnischen Handgriffe sitzen. Alle erhielten das Leistungsabzeichen der Stufe Bronze. Die Jugend 
2 war bei den Einsatzübungen der aktiven Wehr ebenfalls vertreten. Beispielsweise bei der Hauptübung Firma 
Planen Egger war die Jugend in das Einsatzgeschehen integriert und brachte mehrere Strahlrohre in Position 
um ein Übergreifen des Brandes auf eine angrenzende Spedition zu verhindern.  

Bevor das Ausbildungsjahr zu Ende war, traten alle 22 Jugendlichen noch zum Wissenstest im November an. 
Das Thema des diesjährigen Wissenstest „Verhalten bei Notfällen“ konnte von allen Teilnehmern erfolgreich 
mit der Stufe 3 „Gold“ absolviert werden.  

Nachdem erfolgreichen Infotag am 08.11.2019 konnten wir 25 neue Jugendliche für unsere Feuerwehr 
begeistern. An den ersten Übungstagen der Jugend 3 fand eine allgemeine Einführung in die Tätigkeiten, 
Aufgaben und die Struktur unserer Feuerwehr statt. Des Weiteren erfolgten neben Kennenlernspiele und der 
Einkleidung auch die ersten praktischen Ausbildungseinheiten, wie zum Beispiel der Umgang mit Schläuchen 
oder Knotenkunde.  

Neben den erwähnten Ausbildungsterminen standen im Jahr 2019 auch noch viele weitere Veranstaltungen für 
die Jugendlichen an. So wurden im Rahmen der Jugendversammlung am 22.02.2019 Lukas Weishaupt und 
Sarah Angerer als Jugendsprecher gewählt. Das Amt des Kassenwarts übernahm Markus Eser. Melissa 
Leblang und Michael Haringer wurden als Kassenprüfer gewählt. 

Vom 13.09. - 15.09.2019 fand der Jugendausflug für die Jugend statt. Das Ziel des diesjährigen Ausflugs war 
die Ferienhütte des FC Langweid in Tirol. Zu Beginn machten wir eine nächtliche Fackelwanderung in Söll. 
Am nächsten Morgen ging es nach dem gemeinsamen Frühstück zu einer gemütlichen Wanderung auf die 
Walleralm. Auf dem Rückweg spazierten wir am Hintersteiner See entlang. Der gemeinsame Ausflug war 
Belohnung und Motivation zugleich und unterstützt zudem auch das Gemeinschaftsgefühl der Jugendlichen. 

Die Jugendlichen haben dieses Jahr selbstständig unseren neuen Jugendpulli entworfen. Die Kosten für den 
Pulli wurden größtenteils von der Firma Sonepar gesponsert, hierfür dankt die Jugenfeuerwehr für die 
großzügige Spende. 

Neben den Jugendveranstaltungen engagieren sich die Jugendlichen auch sehr an Vereinsveranstaltungen, wie 
zum Beispiel bei der Vorbereitung der Brandlöschparty, der Fahrzeugsegnung, Bau des Faschingswagens, 
Verteilung der gelben Säcke oder bei den Altpapiersammlungen. Die Jugendfeuerwehr unterstützte auch den 
Umzug des Kindergarten St. Vitus in das neue Kindergartengebäude.  

Wir Jugendwarte möchten uns im Namen der ganzen Feuerwehr bei der Jugend bedanken, für den gezeigten 
Übungsfleiß und für die schöne Zeit die wir in diesem Jahr gemeinsam verbracht haben. Wir und die 
Jugendfeuerwehr möchten uns bei unserem Jugendwart Markus Steigleder für das Jahr 2018/19 bedanken. Er 
wurde an der Aktivenversammlung von unserer neuen Jugendwartin Sabrina Dehm abgelöst. Unser 
besonderer Dank gilt unseren Kommandanten Markus Kopold und Christian Steiner, Auf deren Unterstützung 
die Jugendfeuerwehr immer zählen kann. Die vielen Übungen wären nicht möglich gewesen, wenn wir nicht 
zuverlässige Hilfe von vielen weiteren Helfern hätten. Wir bedanken uns auch bei den beiden Vorständen, der 
Vorstandschaft und allen Aktiven für die Unterstützung der Jugendfeuerwehr.  

Thomas Hörmann  Simon Strempfl   Sabrina Dehm 
Jugendwart   Jugendwart   Jugendwartin 


